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Kreditabrechnung von Fr. 182'955.45 (inkl. MwSt.) zur Erneuerung 
der Ausleihe in der Gemeindebibliothek Wettingen; Genehmigung

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Das Wichtigste in Kürze

Am 24. Juni 2021 hat der Einwohnerrat einen Baukredit von Fr. 180'000.00 (inkl. MwSt.) zur 
Erneuerung der Ausleihe in der Gemeindebibliothek Wettingen genehmigt.

Die Erneuerung der Ausleihe wurde in der Zeit vom 3. Oktober bis 28. Oktober 2022 umgesetzt.

Als Grundlage für die Erneuerung der Ausleihe diente das im Jahr 2014 vom Gemeinderat 
genehmigte Bibliothekskonzept. Darin wird unter anderem festgehalten, dass die Ausleihe 
weiterhin zum Kerngeschäft der Bibliothek gehört und eine zeitgemässe Technik die 
Grundvoraussetzung für einen funktionierenden Bibliotheksbetrieb ist.

Die im Herbst 2022 erneuerte Ausleihe mit der aktuellen Technik der Selbstverbuchung wird vom 
Publikum als zeitgemässer Fortschritt wahrgenommen und hat die Attraktivität der Bibliothek 
noch einmal wesentlich gesteigert. Im Jahr 2023 wurden über 80 % der Ausleihen über die 
Selbstverbuchung getätigt. Mit der neuen Technik gibt es so gut wie keine Wartezeiten mehr.

Der durch die Versetzung der alten Ausleihe grosszügigere Eingangsbereich eignet sich nicht 
nur hervorragend für Veranstaltungen, sondern wird auch rege als Begegnungs- und Aufenthalts-
ort genutzt.

Die Gesamtkosten der Erneuerungsmassnahmen betragen Fr. 182'955.45. Die 
Kreditüberschreitung beträgt Fr. 2'955.45 (1.65 %)

1. Einleitung / Ausgangslage

Die Ausleihe der Medien ist weiterhin ein zentraler Bestandteil des Angebotes der 
Gemeindebibliothek Wettingen. Bibliotheken sind heutzutage mehr als Orte, an denen man nur 
Bücher aus-leiht. Sie sind Treffpunkt für alle Altersgruppen. Sie setzen sich mit zahlreichen 
Projekten und Veranstaltungsangeboten für die Lese- und Sprachförderung ein und arbeiten eng 
mit den Schulen zusammen. Die Gemeindebibliothek setzt vieles davon bereits erfolgreich um.

Als Ausgangslage für die Erneuerung der Ausleihe diente das im Jahr 2014 vom Gemeinderat 
genehmigte Bibliothekskonzept. Darin wird unter anderem festgehalten, dass die Ausleihe 
weiterhin zum Kerngeschäft der Bibliothek gehört und eine zeitgemässe Technik die 
Grundvoraussetzung für einen funktionierenden Bibliotheksbetrieb ist. Daher sollte eine 
moderne Bibliothek der Kundschaft die Ausleihe mittels Selbstverbuchung anbieten.
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2. Ausführung

Mit der Erneuerung der Ausleihe konnte im Herbst 2022 die zeitgemässe Technik der 
Selbstverbuchung eingerichtet werden. Diese wird vom Publikum als zeitgemässer Fortschritt 
wahrgenommen und hat die Attraktivität der Bibliothek noch einmal wesentlich gesteigert. Im 
Jahr 2023 wurden über 80% der Ausleihen über die Selbstverbuchung getätigt. Mit der neuen 
Technik gibt es so gut wie keine Wartezeiten mehr.

Die Selbstverbuchung gründet auf der RFID-Technologie und wird in Schweizer Bibliotheken 
seit dem Jahr 2005 eingesetzt. Neben den in den Medien eingebauten Chips mit Antenne wird 
ein Lesegerät in der Ausleihe und bei Bedarf ein Lesegerät beim Eingang benötigt. Mit RFID 
sind die gleichzeitige Buchung und Deaktivierung der Sicherung eines Mediums möglich.

Das Möbel der früheren Ausleihe, das während 33 Jahren unverändert geblieben ist, war für den 
Einbau der Selbstverbuchung nicht geeignet. Ausserdem nahm das Möbel für die heutigen 
Bedürfnisse zu viel Raum ein. Für den Einbau der Selbstverbuchungsstationen wurden die 
vorhandenen Arbeitsplätze für das Publikum im Eingangsbereich neu konzipiert und die neue 
Ausleihe aus dem Zentrum an den Rand des Raumes verschoben. Die hinzugewonnene Fläche 
dient heute als Raum für Veranstaltungen sowie als Begegnungs- und Aufenthaltsort.

Neuer Eingangsbereich für Veranstaltungen sowie Begegnungs- und Aufenthaltsort
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3. Abrechnung

Arbeitsgattung Antrag Abrechnung Abweichung

BKP 21 Bauarbeiten + Baureinigung 7'200.00 3'672.95 3'527.05 - 49.0 %
BKP 23 Elektroanlagen 66'000.00 43'447.95 22'552.05 - 34.2 %
BKP 28 Bodenbeläge 4'500.00 9'021.80 + 4'521.80 + 100.5 %
BKP 29 Honorare Bauplanung 7'500.00 11'728.50 + 4'228.50 + 56.4 %
BKP 3   Betriebseinrichtungen 37'800.00 74'038.40 + 36'838.40 + 97.5 %
BKP 6   Unvorhergesehenes 9'000.00 2'069.10 6'930.90 - 77.0 %
BKP 90 Möbel 48'000.00 38'976.75 9'023.25 - 18.8 %
     Total (inkl. MwSt.) 180'000.00 182'955.45 + 2'955.45 + 1.65 %

Die Abweichungen vom Kostenvorschlag können wie folgt begründet werden:
BKP 21, Bauarbeiten und Baureinigung
Die Anzahl der Kernbohrungen für die Netzwerkkabel war geringer, als im Vorfeld angenommen 
wurde.

BKP 23, Elektroanlagen
Die Elektroinstallationsarbeiten konnten auf das Erdgeschoss beschränkt werden.

BKP 28, Bodenbeläge
Im Kostenvoranschlag war geplant, den Parkettboden nur im Bereich der früheren Ausleihe zu 
erneuern. Die starke Abnutzung des Parketts im Eingangsbereich, machte den Kontrast von 
erneuertem zu abgenutztem Belag so augenfällig, dass der Eingangsbereich ebenfalls 
aufgefrischt wurde.

BKP 29, Honorare Bauplanung
Das ursprüngliche Projekt war in den Jahren 2019 bis 2021 von der früheren Bibliotheksleiterin 
entwickelt worden. Die neue Bibliotheksleiterin hat das Projekt im Frühjahr 2022 überprüft und 
optimiert, was zu einer Umplanung des Bauvorhabens geführt hat. Ausserdem konnten die 
Arbeiten Corona-bedingt nicht wie vorgesehen im Herbst 2021, sondern erst im Herbst 2022 
ausgeführt werden. Die Terminverschiebung hatte eine neue Koordination der Arbeiten zur 
Folge, was auch zu kleineren Kostenfolgen bei den Honoraren führte.

BKP 3, Betriebseinrichtungen (Hardware und Software)
Im Verlaufe der Projekterarbeitung hat sich gezeigt, dass die Anschaffung eines automatischen 
Rückgaberegals und eines Sicherheit-Gates eine sinnvolle Ergänzung darstellt. Diese waren 
daher im Kreditantrag noch nicht berücksichtigt. Die zweimalige Verzögerung der 
Erneuerungsarbeiten hatte teuerungsbedingt eine Preissteigerung bei der Lieferantin der 
Hardware und Software zur Folge.

BKP 6, Unvorhergesehenes
Die Position konnte weitgehend unbenutzt bleiben. Lediglich an der Rückwand der neuen 
Ausleihe wurde der vergilbte alte Anstrich aufgefrischt, um dem Herz der Bibliothek, der 
erneuerten Ausleihe, strahlenden Glanz zu verleihen.

BKP 90, Möbel
Die Optimierung des ursprünglichen Projekts hatte ein einfacheres Möbel der Ausleihe mit 
weniger Ausstattung zur Folge, was zu deutlichen Kosteneinsparungen führte.
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4. Schlussbemerkung

Durch die Erneuerungsmassnahmen konnte die Bibliothek den heutigen Anforderungen an 
eine zeitgemässe Bibliothek angepasst werden. Der Ausleihprozess via Handscanner war zeit- 
und personalintensiv. Durch die neue Technik der Selbstverbuchung können Kundinnen und 
Kunden ihre Ausleihen nun selbstständig tätigen. So lässt sich die Medienausleihe zeitsparender 
organisieren und macht dort Ressourcen frei, wo sie in modernen Bibliotheken dringend 
benötigt werden. Damit ist der Weg für längere Öffnungszeiten geebnet und, wie bei anderen 
Bibliotheken vergleichbarer Grösse bereits geschehen, die Weiterentwicklung zur Open Library 
umsetzbar.

Der Gemeinderat beantragt dem Einwohnerrat folgenden Beschluss zu fassen:

BESCHLUSS DES EINWOHNERRATS

Die Kreditabrechnung von Fr. 182'955.45 (inkl. MwSt.) zur Erneuerung der Ausleihe in der 
Gemeindebibliothek Wettingen wird genehmigt.

Wettingen, 5. Dezember 2024

Gemeinderat Wettingen

Roland Kuster Sandra Thut
Gemeindeammann Gemeindeschreiberin


